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Oh Mein Gott.

Link: sevenload.com

(via, Sevenload-Direkt-Link)

 Posted by julian in politics at 11:59
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Vorauseilender Ungehorsam?

Während ISPs vielerorts, gegängelt von der Platten-und Filmindustrie, überlegen, P2P-Traffic zu beschneiden und
andere ihren Kunden bei zu viel des besagten Traffics kündigen, hat ein Provider in Australien entschieden, seinen
Kunden entgegen zu kommen. Und so wird in Zukunft P2P-Traffic bevorzugt behandelt...

 Posted by julian in politics at 18:10
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Monday, June 25. 2007

Zensur als Handelshemmnis

Google hat gefordert, Zensur als eines der zu überwindenden Handelshemmnisse in der WTO zu betrachten. So
könnten dann Staaten, in denen Zensur ein Problem ist, sanktioniert werden. 
Auch wenn das natürlich lediglich ein PR-Gag sein wird und so sehr die WTO mit ihren drei Säulen, mit ihren
"Hollywoodfilme gegen Zuckerzölle"-Schiedsentscheidungen, mit den Problemen die GATS, Trips und auch GATT mit
sich bringen, Kritik verdient hat; so sehr zumindest das TRIPS abgeschafft und der Rest bestenfalls reformiert gehört, so
richtig und auch notwendig sind konkrete Vorschläge, die WTO weiter zu entwickeln.
Die WTO schreibt in ihrer Struktur nicht vor, dass Handelshemmnisse nicht auch mit Menschenrechten verknüpft
werden können, dass bestimmte Instrumente nicht auch zum Wohle der Menschen dienen dürfen. Auch wenn das
derzeit der Fall ist. 
Auch in den so genannten Panels, den WTO-Schiedsgerichten, gäbe es Möglichkeiten: So muss ein Gen-Mais-Fall
nicht zwingend von Handelsexperten entschieden werden. Niemand schreibt vor, dass in diesen Panels nicht auch
Umweltexperten oder meinetwegen auch Philosophen sitzen dürfen. Niemand schreibt vor, dass ein TRIPS-Verfahren
um die Herstellung von Generika nicht auch von Ärzten entschieden werden darf. 
Die WTO ist nicht die schlechteste Möglichkeit, ein paar wenige internationale Standards fest zu legen. Ich glaube
daran, dass der Export von Menschenrechten oder Umweltstandards eine gute Sache ist. Und deshalb sind auch
Ansätze, wie das konkret passieren kann, gut. Auch wenn es bis dahin, bis Greenpeace oder die Ärzte Ohne Grenzen in
Panels sitzen und Google ein Verfahren gegen Chinesischen Reis anstrebt um die große Firewall zu knacken, noch
einige Zeit vergehen wird.

 Posted by julian at 23:29

Alice kommt

Endlich wieder eigenes DSL nach fünf Monaten Schnorren beim Nachbarn. Es ist Alice und ich bin gespannt. Wenn es
nicht klappt habe ich vier Wochen Kündigungsfrist, was neben dem Preis mein zweites Kriterium dafür war. Dagegen
spricht natürlich auch einiges. Zum Beispiel gelegentlich beschriebene Drückerkolonnen. Und die Tatsache dass ich
nicht weiß, in wie weit meine Vorratsdaten gespeichert werden. (Wer mich da aufklären kann sage bescheid!) Immerhin
ist mein Freischaltungstermin für Mitte Juli angesetzt. Angesichts von Horrorgeschichten im Zusammenhang mit Arcor
oder auch der Firma mit dem T klingt das doch recht viel versprechend.
Update: Vorhin kamen SMS und E-Mail: am 06.07., also in 9 Tagen ist es so Weit. 13 Tage nach Bestellung. Wenn das
klappt bin ich beeindruckt.

 Posted by julian at 18:17
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Tuesday, June 19. 2007

Pressefreiheit?

Ich bin für die Freiheit der Presse. Ich stehe dafür ein, betätige mich politisch und äussere mich, wenn ich denke dass
die freie Meinungsäusserung und die freie Arbeit von Journalisten in Gefahr ist. Sei es hierzulande oder in repressiven
Regimes, seien es Star-Journalisten oder Blogger. Jederzeit. 
Jederzeit? 
Nun, manche Medien glauben, Pressefreiheit müsse sich maximal auf die Privatsphäre von Menschen ausdehnen, die
im Licht der Öffentlichkeit sind. Auch, wenn das Licht der Öffentlichkeit erst von den Medien auf sie gerichtet wurde. Im
Konkreten geht es um ein Urteil des Bundesgerichtshofes, dass Herbert Grönemeyers Freundin keine Paparazzi mag
die ihre Fotos an die Bunte verkaufen. 
Dann kommen so Zitate zustande wie Die Folgen, die solche elitären und zugleich höchst subjektiven Maßstäbe für die
Prominentenberichterstattung sowohl in der Boulevard- als auch in der seriösen Presse haben, sind kaum abzusehen.
Was ausgerechnet die Freundin eine bekannten Sängers in der seriösen Presse zu suchen hat, was an einem eigentlich
recht objektiven Urteil "höchst subjektiv" sein soll und andere Dinge kann ich tatsächlich nicht absehen. 
Was es ausserdem soll, in einer solchen Sache den Untergang des Abendpresselandes auszumachen anstatt sich auf
echte Gefahren für Presse und Demokratie zu beschränken, verstehe ich auch nicht. 
Und selbst wenn ich mich jetzt mit dem eigentlichen Inhalt beschäftige: nur weil Herbert nicht immer Privatmann sein
möchte, muss seine Freundin da nicht mitmachen. Alles andere ist eine sehr perfide Logik, die bedeuten würde, dass
sie ja selbst schuld sei, wenn sie mit diesem Menschen eine Beziehung eingehe. 

 Posted by julian in politics at 17:10
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Monday, June 18. 2007

Mike Gravel for President!

Ich meine es ernst: Wählt Mike Gravel! Ich meine, wenn ich dürfte, also wenn ich US-Bürger wäre und auch dort
wohnen würde, wenn ich Mitglied der Demokratischen Partei wäre, gingen all meine Stimmen, in den Vor- und
Hauptwahlen, genau an diesen Menschen. Der beste Wahlwerbespot aller Zeiten. Ernsthaft.

(Youtube Direktlink, via, Mehr über Mike Gravel)

 Posted by julian in politics at 20:34

Adress-Spoofing bei der Post

Die Sicherheitsmaßnahmen bei der Post überraschen mich immer wieder. So war ich heute dort, um die Nachsendung
meiner Post zu beantragen. Das ging auch. Ich hätte dafür nicht einmal Julian Finn heißen oder in einer der beiden
Adressen eine Wohnung haben müssen. Name und die beiden Adressen eintragen, unterschreiben, 25 Euro für ein
Jahr bezahlen, fertig. Keine Überprüfung, gar nichts. Ob das bei Firmenkunden-Aufträgen genauso ist kann ich nicht
sagen, dass dort nach einem Stempel oder gar einem Gewerbeschein gefragt wird, kann ich mir aber ebenfalls nicht
vorstellen...

 Posted by julian in politics at 15:44

Einfach mal nett fragen...

Der Torrentfreak berichtet über einen Software-Entwickler, der feststellen musste, dass seine Software als Raubkopie
im Netz aufgetaucht war. Was also tun in einer solchen Situation, wenn man davon abhängig ist, diese Software
verkaufen zu können? Der Entwickler tat das richtige: Einfach mal nett fragen. Und so bekam er innerhalb kurzer Zeit
eine Mail von der Release-Crew die erklärte, dass sie von zukünftigen Releases seiner Software absehen werde.
Einfach so, weil er nett gefragt hatte. 

 Posted by julian in politics at 14:30
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Friday, June 15. 2007

Torrents woanders saugen

Janko schreibt in seinem P2P-Blog über einen Online-File-Hosting-Dienst namens Furk. 

Furk ist eigentlich ein Dienst wie jeder andere: Rapidshare, Megaupload und Co. haben es vorgemacht. Mit einem
kleinen aber wichtigen Unterschied: Wer 10 Euro im Monat für einen Premium-Account bezahlt, bekommt die
Möglichkeit per Web-Interface Bittorrent-Dateien auf dem Server anzuwerfen. Die herunter geladenen Dateien stehen
dann per HTTP zum Download bereit:

Nun hat Janko noch alle möglichen Anmerkungen zu Datenschutzfragen und ausserdem ist nicht so richtig klar, wem
man das Geld eigenlich in den Rachen wirft. Cool ist dieser Dienst aber trotzdem.

 Posted by julian at 18:47

Film: Oceans 13

Ich hatte ja den zwölfer übersprungen, weil mir der elfer ziemlich auf den Keks ging mit seiner "Schaut mal wir machen
einen Film rund um ein Star-Aufgebot"-Attitüde. Pure Langeweile gepaart mit Müdigkeit gegen halb 11 und Unwillen, so
früh schon schlafen zu gehen, brachten mich dann aber doch dazu, Oceans 13 anzuschauen. 
Erster Bonus: in Sachen Stars gerade einmal Rumpfbesetzung. Sprich: Clooney, Damon, Pitt aus der ersten Riege.
Körnige Kamera, Soderberghs "Kunst-In-Hollywood"-Stil eben. 
Und dann passierte etwas, was mich doch sehr überraschte: nichts. Ja, tatsächlich: der ganze Film hat keinerlei
Spannungsbogen, keinerlei Dramatik. Wirklich, null. Für einen Thriller so ungefähr die schlechtest mögliche
Voraussetzung, aber es paßt. Oceans 13 ist weder rasant noch tollkühn. Er hat kaum Geheimnisse und noch weniger
Überraschungen. Und genau deshalb funktioniert der Film. 
Weder der Plot (Casino betrügen) noch die Ausführungen bieten irgend welche Neuerungen und doch gab es keine
Minute in der ich mich in Oceans 13 gelangweilt hätte. 
Nun macht das immer noch keinen großartigen Film, aber selbst wenn ich Oceans 12 gesehen hätte, würde ich immer
noch behaupten, dass dieser Film der interessanteste, ja beste aus der Reihe ist; auch wenn das nicht zwingend etwas
heißen muss.

 Posted by julian in film at 01:43
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Thursday, June 14. 2007

Nochmal Flickr

Ich habe jetzt etwa eine Stunde darüber gegrübelt, was Flickr dazu veranlassen könnte, Deutschland auf eine Stufe mit
HongKong und anderen Ländern zu setzen. Dann stieß ich in den Kommentaren hierzu auf folgenden Forenbeitrag
eines Flickr-Mitarbeiters. Der erklärte, es sei die Entscheidung gewesen, Deutschland entweder in "Flickr International"
einzugliedern oder auch nicht. 
Offensichtlich geht es Flickr/Yahoo also um Rechtssicherheit im Zusammenhang mit dem deutschen
Jugendschutzgesetz. Das verlangt Altersnachweise für Bilder, die - naja - eben nicht Jugendfrei sind. Warum Yahoo
allerdings diese Brachialmethode anwenden musste, verstehe ich nicht. 
Nicht, dass ich es akzeptieren würde, wenn ich es verstünde, aber es will mir nicht einleuchten, dass dieser
Rundumschlag die einzige technische Möglichkeit war, Jugendschutzkonform zu sein. 
Wir haben also: Ein bescheuertes Jugendschutzgesetz, das völlig an der Realität im Internet vorbei geht und eine
ebenso bescheuerte Firma, die es sich gerade mit ihrer Hauptkundschaft verscherzt.
Und einen Autor, der sich das jetzt einfach mal von aussen ansieht.

Update: Inzwischen hat auch der Spiegel darüber geschrieben. Dort wird behauptet, es sei die deutsche Forenhaftung,
die dafür verantwortlich sei. Das wäre genauso dämlich.

 Posted by julian in politics at 15:05

Denk, Flickr, Denk!

Ich bin zugegebenermaßen gerade etwas ratlos. Gerade hatte ich mir während des G8-Gipfels vorgenommen, in
Zukunft mehr Flickr zu benutzen. Und dann kommt die Nachricht, dass Flickr in Deutschland alle als "restricted"
markierten Bilder in solch repressiven Ländern wie HongKong, Korea und Deutschland gesperrt hat. Aus Gehorsam
dem Flickr ausgerechnet hier zu Lande gar nicht voraus eilen hätte müssen, denn im Gegensatz zu vielen anderen
Ländern der Welt hat hier jeder Mensch schon einmal nackte andere Menschen gesehen. Dennoch: einige protestieren,
andere löschen ihren Account. Oder kündigen es an. 
Nun könnte ich einfach wieder auf mein übliches Flickr-Nutzungs-Pensum zurück fallen, nämlich fast gar nicht. Oder
auch meinen Account löschen, aber dann verschwinde ich im statistischen Rauschen. Ein "Think, Flickr, Think"-Bild
hochladen? Vielleicht. Darüber schreiben? Bestimmt.

 Posted by julian in politics at 14:35
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Wednesday, June 13. 2007

9.975 Million to Go

Die IFPI hat dieses Jahr schon 25.000 Menschen wegen Urheberrechtsverletzungen verklagt, die meisten davon
Jugendliche, und darauf scheint man auch noch stolz zu sein. Aber angeblich funktioniert das. "Nach unserer Erfahrung
werden Täter, die einmal erwischt worden sind, nicht rückfällig.", sagt Stefan Michalk, stellvertretender Geschäftsführer
des Bundesverbandes der Phonographischen Wirtschaft.
Wenn also geschätzte 10 Millionen Menschen in Deutschland Tauschbörsen nutzen, und 25.000 nicht mehr rückfällig
werden, habt ihr ja nur noch 9.975 Mio übrig, viel Erfolg!

 Posted by julian at 14:47
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Monday, June 11. 2007

G-Winnspiel

Ich habe im Medienzentrum noch so einen G8-Seesack ergattert, den ich dem Spreeblick zur Verfügung gestellt habe.
Dort gibt es nun ein G-Winnspiel dessen Ziel es ist, einen möglichst schönen Satz zu machen, dessen Worte alle mit G
beginnen. Einsendeschluss ist heute. Viel Spaß!

 Posted by julian in politics at 16:47
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Friday, June  8. 2007

G8 Tag3.3 - Bono

Hach, ich hab den Bono gar nicht verpaßt. Der ist mit Youssou N'Dour und Bob Geldof zurück gekommen und hat eine
Pressekonferenz gegeben. Darin das übliche und ein paar nette aber total unpassende Vergleiche, etwa die Zahl der
Polizisten hier mit der Zahl der UN-Truppen in Darfour (16000 zu 7000). Weitere Fotos gibt es später und in meinem
Flickr-Pool, ich muss dringend zum Bus nach Hause.
Update: Bin nun in Berlin angekommen und habe die Fotos hoch geladen: 

 Posted by julian at 16:30

G8 Tag3.2

So kann's gehen, es gibt doch noch "Neuigkeiten" hier. Während ich gerade auf den Bildschirmen sehe, wie es bei der
Abschlusskundgebung ein bisschen Anspannung gibt, lade ich noch ein paar Fotos zu Flickr hoch. Die habe ich
geschossen als hier gerade Bono vorbei lief. Sowas kommt hier vor...

 Posted by julian in politics at 15:56

G8 Tag3.1

Gerade: Abschluss-Pressekonferenz Merkel. Nichts sonderlich neues. Sie findet alles toll, lobt den Ausgang des Gipfels.
Die NGOs hier sehen das anders. Ich bin todmüde und warte noch auf Ärzte-Ohne-Grenzen-Kollege Oliver, mit dem ich
nach Berlin fahren soll. Bis dahin lege ich mich jetzt in den Strandkorb. Gute Nacht!

 Posted by julian at 15:00

Nichts zu Verbergen

Schickes Poster vom Unabhängigen Landesdatenschutzzentrum Schleswig-Holstein:

(via)

 Posted by julian at 14:35

G8 Tag3.0

Stress an allen ecken hier. Erklärung zur Abschlusserklärung muss fertig werden. Sehe gerade im Fernsehen Bildern
von einem Greenpeace-Heißluftballon. Kann leider nicht verifizieren ob der tatsächlich auch nach Heiligendamm
geflogen ist. Auf jeden Fall wurden die Insassen auch verhaftet. Dazu sicher gleich mehr hier. 
Update: von Greenpeace.de: Kurz nach dem Aufstieg des Ballons in Evershagen bei Rostock näherten sich bei
Lichtenhagen drei Polizeihubschrauber, und zwangen den Ballon durch die verursachten Luftwirbel zur Landung. Im
Gegensatz zum unverhältnismäßigen Vorgehen der Polizei gegen den friedlichen Protest auf der Ostsee am
Donnerstag gab es diesmal keine Verletzten.

 Posted by julian in politics at 11:19
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Thursday, June  7. 2007

G8 Tag2.3

Nicht nur am Zaun gibt es Action: Gerade ist das Abschlusspapier heraus gekommen....
Update: während ich an einer Presseerklärung schraube, hat Markus das Statement schonmal für netzpolitik.org
auseinander genommen.

 Posted by julian in politics at 17:47

G8 Tag2.2

Das da bekommt jeder Journalist mit auf den Weg: einen G8-Seesack mit G8-Frisbee,
Mecklenburg-Vorpommern-Handtuch, Nivea-Creme, 5 Gummibärchen, Lambertz-Keksen und einem
GU-Milkshake-Buch. 

 Posted by julian at 17:09

G8 Tag2.1

Angela Merkel hat Husten. Kriegt man natürlich nicht mit, ausser man sitzt in einem Medienzentrum, in dem die
Interviews live und ungeschnitten über die Bildschirme laufen. Ausserdem, Breaking News: G8 einigt sich in Sachen
Klima, Merkel sagt, ihr "engagiertes und entschlossenes Vorgehen" habe zu einem Erfolg geführt. Nebenbei macht sie
dumme Witze über den CO2-Ausstoß von Greenpeace-Schlauchboten. Das alles führt zu Hektik hier im
Medienzentrum, Redaktionen diskutieren, Telefone klingeln oder werden geklingelt, tatsächlich geht es aber nur darum
dass sich die G8 "verpflichten", den CO2-Ausstoß bis 2050 zu halbieren.

 Posted by julian in politics at 15:49

G8 Tag2.0

Es ist heiß heute. Ausser im klimagekühlten Zelt. Dort bin ich auch die meiste Zeit um unermüdlich Pressemitteilungen
an Mann und Frau zu bringen. Heute sind  zwar immer noch Blockaden, in den großen Plasmabildschirmen kommen
aber nur Bilder aus dem Kempinski-Garten in Heiligendamm. 
Gerade höre ich, wie zwei Journalisten sich über die Sinnlosigkeit einer Heiligendammfahrt auslassen. Security-Checks,
zur Zeit wieder Boote (Molli ist wohl wieder besetzt), alles in allem bis zu drei Stunden um zum Termin zu gelangen.
Und ein Gipfelblogger kommt wohl gerade nicht zurück, wurde mir gesagt. 
Jetzt: Ärzte-Ohne-Grenzen-Pressebriefing, danach hoffentlich BBC-Interview. Bis später.
.

 Posted by julian in politics at 15:28
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Wednesday, June  6. 2007

G8, Tag1.1

Kaum Luft zum Atmen. Zum einen weil ich erkältet bin, zum anderen weil ich nun seit vier Stunden ununterbrochen
unterwegs bin. Nahrungs- und Getränkeaufnahme erfolgt auf dem Flur. Immerhin umsonst, Nahrung und Getränke.
Auch umsonst: ein G8-Seesack mit Frisbee und so. Mittagessen habe ich verpaßt. Gab wohl ein Buffet in einem
nahegelegenen Hotel.
Überhaupt will ich nicht wissen, was das hier alles kostet: Das Gebäude ist zusammen geschraubt und wird auch wieder
abgebaut, zweistöckig, mit hunderten von Arbeitsplätzen. Die sind ausgestattet mit LAN, WLAN, Telefon. Drucker
drucken umsonst und in Farbe, Kopierer kopieren, Faxe Faxen, alles auf Kosten der Bundesregierung. Überall hängen
riesige Plasmabildschirme mit aktueller Berichterstattung, dass Essen und Trinken umsonst (und lecker!) ist, hatte ich ja
schon erwähnt. Und nun gehe ich wieder Dinge verteilen. 

 Posted by julian in politics at 15:35

G8, Tag1.0

Angekommen, auf Kosten des Landes an fettem Buffet gegessen, heim gefahren, bei den Ärzten Ohne Grenzen auf
dem Schiff gepennt, Heute wieder hin gefahren, im Medienzentrum am Arbeiten, Fotos kommen morgen. Mehr später,
ich muss mich erstmal durch 600 Mails kämpfen.

 Posted by julian at 11:59
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Sunday, June  3. 2007

Gipfel Bloggen

Nein, ich bin derzeit nicht in Rostock und Umgebung, danke der Nachfrage. Ich habe gestern an keiner Demonstration
teilgenommen und habe keinerlei Interesse daran, die Geschehnisse zu kommentieren, das machen andere schon
ausreichend. Ansonsten empfiehlt sich die Leküre des Gipfelblogs oder der Spreeblick-Plattform Spree8, bei der man
mittels SMS oder Anruf bericht erstatten kann. 
Ich werde Dienstag nach Rostock fahren, weil ich für den G8-Gipfel akkreditiert bin. Ab Spätestens Mittwoch (wobei
mich die Eröffnung auch etwas hungrig macht), werde ich dann im internationalen Medienzentrum sein und vor allem
Journalisten mit Pressemitteilung für das Netzwerk Freies Wissen bespaßen. In der freien Zeit werde ich versuchen,
hier ein paar Fotos einzustellen. Vom Zaun, von hinterm Zaun, wo auch immer ich hin gelassen werde. Wir werden
sehen.

 Posted by julian in politics at 23:02
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DRM aus - DRM an

War ja eigentlich klar: Apple verzichtet zwar auf Kopier- und Abspielschutz in den neuen iTunes-Plus-Dateien, belegt sie
dafür aber mit Spuren, denen zufolge der Käufer lieber kein Filesharing betreibt. Zumindest schreibt das The Unofficial
Apple Weblog. Wie geschrieben: war eigentlich klar, es ärgert mich trotzdem, weil das natürlich allen möglichen
Problemen Tür und Tor öffnet. Muss ja nicht ich sein, der die Datei in ein .torrent packt, vielleicht auch ein Freun ddem
ich die Datei (völlig legal) kopiert habe. Und "DRM-Frei" ist das auch nicht, so ein System...

 Posted by julian in music at 00:32
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